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Zitat von Mimi_in_BaWue

Danke für die Antworten bisher!

ich hab mich nichtmal mit Korrekturen übernommen, als ich krank war (in meinen
Nebenfächern hatte ich noch nix geschrieben) , sondern vertretungsmaterial erstellen
war für mich irgendwie genauso viel Arbeit wie Unterricht vorbereiten. Besonders in
Chemie war es heftig - ich hab da kein Buch oder ABs, die die SuS selbstständig
bearbeiten könnten. Also hab ich Buchtexte digital kopiert, selbst Lösungen
geschrieben, sehr einfache ARbeitsauftröge verfasst … aber es wäre schneller
vorbereitet gewesen, wenn ich einfach meinen Stiefel mit den SUS im Unterricht hätte
machen können. Ich fürchte, in meinen NaWis hab ich das Vertretungsmaterial auch in
Zukunft nicht mal eben so parat.

Wart ihr schonmal krank geschrieben und habt kein Vertretungsmaterial bereit
gestellt? Also rein gar nix?

Hä?

Das ist immer so. Wenn ich krank bin, versuche ich, so schnell wie möglich gesund zu werden.

Und in dieser Zeit NICHT an die Schule zu denken.
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